
Adenauer – der Sachliche

Nimm es nicht persönlich!

Sie werden mehr in Reden, Meetings

und Gesprächen erreichen, wenn Sie 

bereit sind einzustecken – und dabei 

freundlich bleiben. (    3) Ihre Zuhörer 

sollen merken, dass es Ihnen nicht 

um Ihre Person geht, sondern um die 

Sache. Dann werden sie eher bereit 

sein, strittige Punkte (    56) mit Ihnen 

gemeinsam anzugehen, zu diskutieren 

und zu lösen.  

Nehmen Sie Kritik an! Seien Sie nicht 

beleidigt, selbst wenn Sie das Recht 

dazu hätten! Gehen Sie das Risiko ein, 

belächelt zu werden! Sie lachen zuletzt – 

wenn Sie Ihr Ziel erreicht haben. 

„Man muss auch einmal einstecken, 

was einem sehr unangenehm ist – das 

tue ich auch von morgens bis abends –,

wenn man in der Sache weiter-

kommt.“

Konrad Adenauer vor 

dem Parteivorstand der CDU 

Einstecken
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„Sie [die Konversation] sollte passen 

zum Zeitpunkt, zum Ort und zu den 

Personen, mit denen man zusammen 

ist.“

Madeleine de Scudéry: 

Über die Konversation
Wähle die passenden Worte!

Passen Ihre Worte zum Thema? Zur 

Situation? Zu Ihnen? Zu Ihrem Zu-

hörer? Vorsicht: Was bei dem einen 

Zuhörer passt, kann bei dem anderen 

Zuhörer falsch ankommen. Und was 

bei einem Zuhörer das eine Mal passt, 

kann bei demselben Zuhörer ein an-

deres Mal überhaupt nicht passen.

Daher ist es für Sie wichtig, Ihren 

Gesprächspartner, seine Vorlieben 

und seine Erwartungen zu kennen 

und herauszufinden, in welcher Ver-

fassung er sich befindet. (    31) Selbst 

bei einem größeren Publikum können 

Sie dies in Erfahrung bringen.

Angemessenheit

46
Scudéry – die Galante

®

Schreiben  Reden  Managen  Leben

Für Reden,

Meetings,

Präsentationen,

Gespräche …

Für Reden,

Meetings,

Präsentationen,

Gespräche …

Mit Salomo & Co. zum Erfolg

Ralf Lengen

Die 
Redetricks
der Meister


